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Bei der am l . Oktober d. I . in Folge der
allerhöchsten Patente vom 2 l . März I t t l S lind
23. Dezember lt«!5»!> vorgenommenen cj4H. Ver-
losung der älteren Staatsschuld ist die Serie
Nr- 4< l gezogen worden.

Diese S^-rie enthält kramerisch-ständisch,
Aerarial- Obligationen im ursprünglichen Zinsen^
fuße, und zwar: l V« °/° von Nr. : l ^ W bis
emschlüsiig N r . 37M», und 2°/« von Nr. l bib
einschll'isng Nr . 22«»l>, im Kapilalsbetrage von
k,3l2.^ lW f l . , mit den Interessen nach dem
herabgesetzten Fuße von 2^!W3 st. l l kr.

Diese Obligationen werden nach den Be»
stimmilngen des allerhöchsten Patentes vom 2 l
März l « l 8 auf den ursprünglichen Zinsenfuß
erhöht, und nach dem mit der Kundmachung
des hohen Finanzministeriums vom 2<» Oktober
l85»4, Z. 5»^< j , (R G. B . Nr. l l w ) ver-
öffentlichten Umstellungsmaßstabe auf Verlangen
der Partei in 5 ° / „ auf österreichische Währung
lautende Schuldverschreibungen umgewechselt.

Laibach am l<> Oktober I t t t l l .
Dr. Rars Allejlilsch löi)scr nml )lwmsck,

k. k. Lalldtschef.
Z. »«4. u sls ^ — Nr. 2029.

K u n d m a c h u n g .
Das k. k. Kriegs Ministerium hat die Sicher-

sl^llung des Bedarfes an den, in dem beifol-
genden Verzeichnisse benannten, bei den Mon
tUls-Kommiffionen zur Bemonlirung und Aus-
rüstung crfordetlichen Gegenstände für den Zeit-
räum vom » Jänner bis Ende Dezember lr<«2
Mittelst einer Offertverhandlung angeordnet.

Welche Artikel zur Lieferung angeboten wer-
den können, ist aus dem obenerwähnten 35er,
zeichniffe zu entnehmen und es kann wohl mehr,
in keinem Falle aber weniger, als daö daselbst
aufgenommene Minimum o f fe rs werden.

Die sämmtlichen Gegenstände müssen nach
den bci den Monturö - Kommissionen zur Gin-
slcht in Bereitschaft stehenden gesiegelten Mustern,
deren Qualität als das Minimum anzusehen ist,
geliefert werden, und hat die bewilligte Liefe-
rung spätestens bis Ende Dezember l5l»2 be-
endigt zu sein.

Die Bestimmung der Zwischentermine (Raten)!
wird den Offerenten selbst überlassen, welche
dieselben n<bst dem in jeder einzelnen Rate ab-
zustattenden Lieferungsquantum in dem Offerte
genau anzugeben haben. .

Lieferanten, welche sich bis jetzt als leistungs'
fähig und solid bewahrt haben, wird gestattet,
Anbote auch für das Jahr l « « » und l W i zu
stelle.,.

Gehl das k k. Kriegs-Ministerium auf einen
berlci mehrjährigen Anbot ein, so wird daö
selbe den, Osserenten bei Zuweisung des Liefe-
VUngs-Quantums für da5 Jahr l5 l l 2 für jedes
b " folgenden zwei Jahre die Hälfte deö im
Jahre 1 ^ 2 zugewiesenen Quantums zur Lie-
'^ung zuheilen, behält sich jedoch vor , dieses
" ? ^ „ f , ' g mit der Hälfte firirte Quantum auf
Grundlage der in den Jahren l t t i i l l und l»< l i
' " Folge dcr Offett^uäschreibung zu gewäl l t
grnden^Eitlärungen der Lieferanten und nach
Maßgabe der bewiesenen Leistungsfähigkeit der̂
selben, so wie mit Rücksicht auf den Bedarf
^'tsprcchcnd zu erhöhen.

Die Offcttsprcise für die Lieferung im Jahre,
!8 l ;2 sind mit Ziffern und Buchstaben in yster-
^ l ^ t f ^ ' . ' Wälnuna ln dc'N Qss'erte quszudrückeu

Anbot, für d l / F a h n lb<»3 und l 8 l i l bê
dingen bloß die Erklärung, daß sich der Ossercnt
""pf l ichtet , in jedem der genannten Jahre in
«olge der Lief.rungöauöschrclbung die Preise,
" " wclche er die zugestandene Halste des im
^"hrc l t t i j? bewilligten Licserungs. Quantums

liefern w i l l , für jede Sorte genau angeben
und sich im Uebrigln jenem Preise fugen zn
wollen, welchen das k. t. Kri.gS - Ministerium
in jedem dieser Jahre mit Rücksicht auf den
obigen Preisanbot, des auch im Jahre l t t t ts
und l t t lN in Kontrakts - Verbindung stehenden
Lieferanten, "«!> m,nn der angebotene Pieis
zu überspati, ,!>cn würde, mit Rücksicht
auf die s o n , l ^ !^cn Preise zu
bestimmen f i n d ^ -

Erklärt l,ü Afferent, welcher fiir d le iJahre
anbietet, von deu sofort in den Jahren lk<i3
und lkti^l bestimmt werdenden Preis.» einen
Nachlaß zugestehen zu wol len, fo wird dieser
Nachlaß in dem Offerle in Prozenten bestimmt,
in Ziffein und Buchstaben auszudrücken sein.

V o n j e d e m K o n k u r r e n t e n muß m i t
dem O f f e r t e e i n Z e r t i f i k a t , we l ches
zu F o l g e der a. H. E n t s c h l i e ß u n g v o m
23. O k t o b e r ! U55 u n g e s t e m p e l t zu se in
h a t , b e i g e b r a c h t w e r d e n , du rch w e l -
ches d e r s e l b e v o n e i n e r H a n d c l S - u n d
G e w e r b e k a m m e r , o d e r w 0 e i n e s 0 lche
n i ch t b e s t e h t , v o n der h i e r z u b e r u f e ,
nen B e h ö r d e b e f ä h i g t e r k l ä r t w i r d ,
d ie z u r L i e f e l u n g a n g e b o t e n e M e n g ,
i n den fes tgese tz ten T e r m i n e n zuver^
l a s s i g a b z u s t a t t e n .

D i e d e n O f f e r e n t e n n u r v e r s i e g e l t
zu ü b e r g e b e n d e n Z e r t i f i t u l e , i n wel>
chcn d a ö e t w a e i n g e t r e t e n e /l u s g l c i ch-
v e r f a h r e n a n g e d e u t e t zu w e r d e n h a t ,
müssen v e r s i e g e l t be l assen w e r d e n .

D o r t . w o H a n d e l s « un 0 G e w e r b c -
K a m m e r n b e s t e h e n , w i r d s i ch d a s h .
K r i e g s - M i n i s t e r ! um m i t den v o n (ye-
nos .senschaf ten , G e m e i n d e - V o r s t a n -
d e n , oder k. k. B e z i r k s ä m t e r n a u s g e -
f e r t i g t e n u n d b e s t ä t i g t e n L c i s t u n g s .
fa h i g k e i t ö - Z e u g n i s s e n u ich t begnü. -
g c n , u n d es h a b e n ga l i z , sche O f f e r e n.

' t e n L e i stungSfähigkeils . Z e u g n i s s e
d e r H a n d e l s , und G e w e r be ka m me r n
b e i z u b r i n g e n .

Jedes, mit einem solchen Zertifikate nicht
versehene Offert bleibt sclbst dann unberücksich-
t ig t , wenn die angebotenen Preise für daö
Aerar g'.instig wären.

Für die Lieferungs, Betheilung selbst wird
das offenrte Quantum und daß Verhältniß des
geforderten Preises zu den Preisen der Ge-
sammt-Konkulrenz nicht der alleinige Maßstab
s, in, sondern es werden bei di.ser auch die
Leistllngüsähigseit des Konsurrenten, insbeson.
dcre aber seine Verdi,nstf durch bisherige quali-
lätmafiig und rechtzeitig abgestaute Lieferun-
gen, seine Sol id i tät und seine Verläßlichkeit
in die Waqschalc gelegt.

I n dem Offerte, welche nach dem dieser
Kundmachung weiters beigsfiiglen Formulare
zu verfassen ist, muß di< Monlu lö Kommission,
zu welcher geliefert werden w i l l , das Quantum
dessen Modifizlrung sich ausdrücklich vorbehal-
ten w i r d , fernes der Preis ein.s jeten Gegen^
standeä genau und deutlich angegeben und nicht
nur in Ziffern, sondern auch mit Buchstaben
angeschrieben sein.

Venn ein Konkurrent nicht nur für eine,
sondern sür me! ^ionlurs.- Kommissionen
dirctte Llcserung.! an Or t und Stelle an-
bietet, so ist fü^jede Vonturs-Kommission sin
ü''g^'.'.üerteö Offert, nebst y ^ , Vadium ein-
zumchen, dc,h ^ls lui ig^^higseitsZerl i f ikat aber,
welches übcr gcsammle angebotene Lieferungen
sich aussprcchcn muß, nur einem Dfferte bei-
zuschließen.

Jedes Offert muß unter einem versiegelten
Couvcrte, welches nach dem, dieser Kundma-
chung weiters beigefügten Formulare zu ver-
fassen ist, eingesendet werden.

Für die Zuhaltung des Offertes ist ein
Vadium mit fünf ^ rzent des nach den gefor-
derten Preisen für die offerirten Gegenstände
entfallenden Werthes entweder bei einer M o n -
turs'Kommission, ober einer Kriegstassa, mit
Ausnahme jener zu Wi«>l, zu erlegen und eS
kann d 5 " ' ' " " ntweder in barem Helde, oder
in Real, n , oder in österr. Slaat^schuld-
vttschreibl>»»ejen sichergestellt werden, welche letz»
tele nach dem VorsentmHe iws^ Erwtzbtag,S,
insofern sie jedoch mit eW» >K,rlos««GllGlrbun

^ über V,n 9 i s « O ^ D , r l h
.<,,.,>.,< ...,.<<.. ' v . i l . l N . P fandb l s ' "^ 5» und

Burgschaflö - Ultundcn können , uyn als
Vadium angenommen werden, wenn dieselben
durch Einverleibung aus eln unbewegliches Gut
gesetzlich sichl'igestalt und mit der Bestätigung
der dcl »anz» Prokuratur bezüglich
ihrcr ^>.>,.^!nvu>l»lt veisehen sind. Wechsel
werden nicht tinqsnommen.

Die als d erlegte Barschaft ist stets
mit dem ln ! ^ l l ! . i ^ l-n Betrage in öst '" '<hs.
in dem Offerte aufzudrucken.

Der über das erlegte Vadium auögestelllc
Depositenschein ist gleichzeitig mit dem vsisie-
gellsn Offerte, jldoch in einem abgesonderten,
gleichfalls versieg,llen Eouverte, nach dem am
Schlüsse der Kundmachung angedeutete^ For»
mulare einzusenden.

Zur Hinlanhallung von Verlegenheiten und
des zu großen Andranges wi ld ausdrücklich be-
mert t , daß zur Uebelnahme und bezüglich T»po-
nirung der Vadien die sämmtlichen t k. Kriegs,
lassen, ml l Ausnahme jener zu W i l N , dann die
Monturs'Kommissioiien berufen sind, an welche
sich daher rechtzeitig gewendet werden muß

Die Offerte und die abgesondert beizubrin«
genden Vadirn sind, wo nicht fsßhDWpldoch
längstens bis »0. (zehnten) November «<!«jl
l 2 Uhr M l l t agS , entweder unmittelbar b.im

! hohen Kr i lgs 'Minister ium, oder bei einem Lan«
des - General l Kommando, welches die daselbst
einlangenden Offerle dem k. t. Ki is ' " " , » > -
sterium einzusenden hat , zu überrnci , , ,, <ter
eingereichte oder einlangende Offerte bltlben
unberücksichtigt.

Die Offcrcnten bleiben unter Verlust des
Vadiums für die Zuhaltung ihrer Anbote bis
35. lfünfundzwanzigsten) Dezember lkUL ver-
bindlich, und eö bleibt dem Acrar sreigLstellt,
in dringenden Bedarfsfällen d»e I ini isferung
gegen Vergütung der offerirten P> ich
nach dem Einlangen der Offerte i . ^ , . . . . . . zu
lassen.

Offerte, welche unvollständig velsaßt, oder
durch kein Radium gesichert sind, oder welche
andere, als die angegebenen Bedingungen ent«
halten, bleiben unberücksichtigl.

Die Muster der zu liefernden Gegenstände,
sowie die nähern Lieferungs^ und Konlraktsve-
dingnisse könlien in den g» !)en Amts-
stunden bei den Monturs - K^.nül^jiuiisii einge-
sehen werden, und daß dieß geschchcn ist, muß
in dcm Offerte ausdrücklich angeführt werden.

B»zügli<! ^ ' offerirenden Ep i la lö 'Z inn .
gisckirie fl>,̂  > ausdrücklich zu bemlrken,
daß die Wßttstlßchalen und Trinkbecher, dann
Wassllkruge au) jeinct'.l Z«n» eW^,Gl s<i»«<Fen,
welcheb bei der vorzunehmenden chemischen Unter»
s^chung höchstens (3in Perzent BI<>, ob«s ane
b,re metallische Best > darf.
V<« Gpnctschalen t u , ^ . . , . " i „ e s
Zinn und vierzig Perzent 3'

Nach der erfolgten Gc», d " 2ln.
böte werden d»e Offered ^-- ' " " ' .^"
förmi.chenKontr., , , abz. . v o n welche.,

! » m Pare aus Kost..' dcö d.llsss.'.den Kontra.
I henten mit dem klassenmäßigen S lempe l ; „ ver-
'jVhcn sein »vlld.



m»m»q> Verze ichn is , M » « j « ^
dcv Gegenstände, wclFe im Hahre 18«2 für die Monturs-Komnussionen crfo^erllchilnd, und wegeli^'en

^-^ kontraktmäßiger Lieferung die Offerte einzureichen sein werden.

Minimum " " . . . ^ p r c h ' ! Minimum D i 'Pmf t

Anbote« °U«N'N ^ U„l>ot<i ^ offcn,c„

Posanlentir- und Tchnürwerks - Sorten. Gür t le r , Waren.

^00 Ellcn zu Feldwcbclö-) ^ . x aus ^ I0«U0 Dutzend große )Infanteric-und
1000 » « Korporalür ) ^ ^ " " ^Schaf- ^ I Elle '^000 » kleine) Kavallcrie-
,0<w « Uhlanen l!e'bbinden ) wollc ^ , NW« » qrosic) mit Nr. für
llMO « SpielleutH.Waffcnröckcn, weiße z , « ^ M , . kleine) Iagcr
«00 Paar Achselbördche^ für Uhlanen l Paar i ^ ^ ^ . > „ „ 5 . ^ messingne , ^ . . , . . ^ '

ü i i , Ellcn mit ) weißen Vorstosi. gclbseidene '/, Zoll ' ^ N . " " Uhlanen. « . ^ " ^ "
l<!0 „ ohne) breit. DistinktionS.Bördchen ' ^ ^ , .. Ne.ne) ^ ' . ' ^

^ ^ ^ « « 0 l Stück braune Mantclbä„dcr8tt" lang flll Frei^ , ^ ^ck , !! " ^ ( Arlillcrie- - "-
^ ' williacnlKavallerie > ... " «>' « ^ . ^ /

^ , , « — l2 v z» Verbandzeuataschen /
iiNl) Ellen floretsndene Bänder zu Uhlancn - Sanzen- 5 „ „ ^ messingene Oliven zu .Husaren. Attila

" ^ " ^ ' fähnlein I Elle , ..... ^. .^> , > >
«̂,2 »i. ^ , ^^. ! 5<lll Stuck ohne ^ x ^

"iN „ scldene Bänder zu Fahnen und Estandavtcn , „ ^ >, / <V.-f»',̂  ' «i.> / "
"lU Klafter Kautschuckbänder l Klaslcr , , ^ , ^ >. mtt ^ ^ ol,ne ) H " ^ " ' " ^ ' " ^

l , Nw<l Stück wollene Röschen zu Laqermützcn ! 5»W » Rosen ?3,
2UW « Infanterie, ) , . „ , . . - , ^ l Stück 5,0 .. Adler l Stück
NW0 » unbesetzte K a u a l l e r i e . ) " i z 5.U » Aiysahll
N)UU Paar Epaulets > n,s p l Paar ^ ü<> » Schienen auf den Kamm
NMU Garnit. Fransen , ' " " " " " " . <5a.ntt. 50 » Kopfjch.enen ^ ^

IM) Ellcn zu Kapellen ) ^ ^ . - . . . !' ' ' " ^ " ' " l t . Knopse ,ammt Gutter! Messing l «Äarnit.
NW » >, ordinäre ) ^ ' l tcn, Strupstndander ^ . .„ ^ ^ . ^ Beschirmung zu '
N,<» « ,> Bruchschicnen ) ^ . . . „ . " m....'n 5 " ' " Schirm «Einfassung KavaNarie. ' Stuck
W >> >> Bandage.Tornistcr)s""""" ^ " " ' " ^ ^ Paar Seitengabeln Helmen

«W « » ) -, ^ , , , . m- . 5 l. 5« " Scltcnbuckcl »Paar. " . . i , , Zoll brelte leinene Bander zu Zelten .̂. . ^. .
l<><> >» V<) 5tU Garint. Schuppen sammt Seiten-
l l w « ^/,, Zoll breite weißzwirncne Bandeln V bucket zu Schuppenbändern l Garnit.
I l l t t « Zclterbesehbül'deln '̂ NM Etück mit Ad le r ) , . ^ , ^

INNU Stück 2' / ,x 30 Ellcn lanae ae. ' » " " " » Nr. ) N" 2 'Wr 1 H^schilder
' ^ W . 2 ^ ° U ' " ' ^ - ^ ' " / " " g ' g ' l Stück ,<> » für Lzikosen und Berchn j l Stück
l W 0 « l ) ^ " ' " ^ ' " " ^ ^ 2U ". Trommelschläq,l-Doppclhilsen

UN Ellcn lemene Bandeln ,u V.i»' »El le t Paar für Rcgimentör) Tambours, Kappen zu
6 Dutzend Vördchen mit Messingstiften l'luchsciclln l DlU^-nd l 0 ' " für ordinäre ) Trommclschlägeln »Paar

1NN0 Ellen zu Gefseiten-Czalo ^ aus ^ w Stuck zu Fahnen ) Futterals, mejjingene
»MM » » Attila, vierkantige ^ Schaf- l N> " zu Estandartcn ) Kappen »Glück

K M W » » ungariichen Tuchhosen ) wolle l«M Ellen UMN Paar qroße , 'Vaar'"
2« ^ « . K a p e l l e n ) „ „ . U Stück'kleine ^wenköpfe der Uhlanen.(5zapka ^ -

^ .« ^...<« ^ ^ ,̂  . ^ ' " " Garnlt. Schuppen zu 'i-.chuppenbandern der
" w Stuck Husaren-(5;afo -- Uhlanen. (5zapka ' Garnjt.

" w " " ? t t " i ^ " ^ ^ " ' " Stück Nosen zum Roßbusch ^
5M> I FreiwiNigcnchusaren.Atlila „ , ^ ^ ' " " " Panzerkcttcn mit ^öwenköpfen zu Artillc-
5>W . blaue Uhlanka Anhang ^ , rie-CzakoS ^ . . ' Stück
-,«m ssans<.l^s^.l> - ^ - -^ ' mcssmgene Splhcn zum Kronenbeutcl
' ' 2 . I P ^ n ^ ^ l ' " ' messingene Blatteln zu Bruchschiencn
5U0 « Uhlancn-Czapka / ! . , ^ . , ^ , , . . ^ . . Gelba.cftcr-Waren. '

IUW >. grüne Kopffchnüre zu Jag rhüten ' " " ^ ^ Stmmband
,NW Garn.t graue Infantcr.e- ) Mantcl. ,<w " u Uhlancn.(5zapka bä./ern ^
NW« " b^une fre.w>ll.gen Kavaller.^)^l.ngen z Garnit. , 2000 " zu Uhlancn-Leibbinden U A
" " ' " ^ / ' ^ 7 7 ^ / ' c " ^ 3rcnv.ll.gcnKavallerie , ,U » „ Verbandzeuqtasche.̂ Zugricmen Liss

,NN Stuck Le.bgurtel fur ^husarcn <jN " zu Grcnaden für Grenadlere
U<> » Trompetenschnüre mit Quasten ' ^tuck ^ » ^ ^ ^ ^ , ^ ^ ^^cteure , ^tück

ß<jy Dutzend Röschen zu Husaren-Attila , Dutzend !tt " Dopelknöpfe zu Bandagen-Tornister
IUN Stück Miederstoff zu Husaren-Czako , Stück ^ " " " Z'ss^n

Halsbinden uud Halsftöre. ^^> >' Buchstaben ^ ^ ^
3UN0 Stück mit schwarzem Leder eingefaßte Paladin- , « >> « ^ <

den, Mieder mit Band ' j! " » < » - , > ' , .
5Uli0ft « Halöflöre von O o i ^ o z Stück 5 » ? ^ - . vergoldete zu Fahnen und

IUUO » Halöfiöre mit Fransen für Freiwillige- ' Kronlein) Estandarlcn
Husarcn Hinstießer-Waren. ' " ^ ^

10VU » Halsflöre für Czikoscn ^000 Duh. grosie) Infanterie und
' ' . . ^ ' , .̂  ^>00 " kleine) Kavallerie
»rder,ch,nu<l.Arbe.ten. , zinnerne Knöpfe , Dutzend

' 0 W Stück Jäger- ) ' ! ^ » ^oße) ^ ^ , ^

, W 0 I ' ' « " " zn'ncrne Oliven zu Husaren-Attila
^ ^ . > " w t t Stück Plombirkllgeln ,000 B t .

, W U >> schwarze 'lrtillerie-Roßbüsche l Stück ,«,N0 « Speiscschalen von feinem Zinn ^
, . . ^x . 'o .«,s,. / lUU0 Stück Trinkbecher ) x

, « W « sch« rze U').an«..Roßdasche U>" » Nasscrk,.,,. j ° ° " feinem ) ^ , ^ . Gcu<«
" ' ^ ^ , ' ' " " » Spuckschalen von ordinärem)

5.N0 « Kutschma) ^ ^ ^ Handschuhmacher.Arbeiten.
ülli) « Talarka ) 2Nttl) Paar lederne Handschuhe l Paar



Minimum Tlc

> G . Ve .. a .. n . lich , ^ ^ ^^^^ ^ " V b , ° n . , . ich ^

2<»l» „ Suspensorien 5»N >. .. Instl , ,.ni.
NW „ ?lderlaß-Pressen. NW . lackirlczil oallerie- ^

Knopfma6,er Arbeiten. Kesselsääc ^
NWW Dutzend zu Leistn ) _ ' " " " " nmde lacknte zu Trensen ^ ^ ^ ^

«mmu aroße^ «nöufe 'Dutzend NW n bewegliche mtt Kloben ) psiocken ^ ^

?<m.» " « . ' / -^., - «, » ' ^ >̂ l"<» « Halb zu Iaqer-Palrontaschen H
2Wtt „ Knopfe aus Tl^rklauen zn Kamaschen, .m.l , Dp. , < ^ .. oval. zu Infanterie-Patrontaschen K

Teiler - 2'Haren. , NW » zu Krssclkreuz Traggurten ^
^ . / l ' ^ Ellen zu Gcwehrmänteln und Zelten^ 1 Elle i l « » . (tstandarfri-men >

'NO Klft. „ Aitilleric - Tornistern ^ s« , ^ " »'""3°U » Traq^polirt . , <V,-^
»W .̂ „ F l̂dfiaschsn l ^ " ^ " ' » Klslr. NW « Ärommn ^!>,Y,„g ' ) ^ ̂ s , , ^ ' ^ l "cr
5W >, ^ Kcsselkrcuztrag' ) NW .» zu Pistol, n-Änhangriemen H>aken

W Ellen Front- ) ^ ^ n . « ^ ' " " " » geschwärzte zu Infant.-Tornister/ ,«».>?,...4
llU „ I trupfen. ^ ^ ^) ^ ^ ' " ' j . ^ ^ Nw«> .> Tragstiften zu Infantene-Horn.strrn ""»^tuck
« " » Aont- Ordinären ^ , Elle ' " " « lanqe Vorsteckstiflen xchcrnc qeschwärzlc ' Stuck

, , " " ^ r u p f e n - ) / , _.
; " ü " ^ ' Zoll dicke Zeltstricke « Kloben ) Kessc.lreuzen ' P a "

2M)0 S « unadjustirte Halfter-) ^ , . , . Stuck ^ " w Stuck D^chak.n zu Bandagetorn.ste^ NW 3tuck
>W PaarFomagier- ) ^ ' ^ . P a a r ' (^tr. v o N ^ ^
NW Stuck hänfene Halfter Vlndler. Arbeiten.

' " ! ! " ^ " / ^ ^ ^ ' ^ , c. . ' ^ ^ ' ^ . ^Wt t Stück eiserne lackirte Halbbmdel^Schnallen NM,» T t
II) , TrommeUelncn, 5i Klafter lang «, . .

NNW Ellen ordinäre ) „ . „ . . . „ , ' " " ^ " " ^ üroßen ^ ^ , . ^ ^ ^ ^ n
»MW » l Linie dicke ^schnüre »El le NW » ,, klemen) ' ' l „UStück

Nl Vf . .^ f , in-n X ! ' " W Stückn Manchen) zu Husaren-Tlttila, messingen,
'W ^ . " ! — n Spagat ,Pf«nd! « ' "" ' «'"chn.) H°st.,n

<l.w Nnck 2 K,aft« l»n^ Naschwn. ) ^ . ^,.ct ! " / ^ ^ " « ^ . Z Aporc,. ' P°°r
«.«0 H,,t, ordmir« ) . Hl,.., z ,...,« E.ück 2p°rn.Ni'.,n " " « S t ,

^ Pa°r Ac,l< z« Packmasch„.e _ ^ ^ . ° ! _ ! ,«.. «paar St.!abü«,1 ^ " ^ . 7 -

« : 3 »">a„^ Rcbschnü... 'lu«rüst«n« ' ^'uck ^ ^ ,, ^ . H ^ „
" . . ^ ' ^ ltttt „ Lan.qgllcder M^^«. ,

^ ^ ^ . B l a s . Instrumente. ,^^ ., Kini'ketten. Hakcn «MD«« , Stück
l Stuck Stabs- ) ^.. ,... 5,lW » Trensen ) «. ,^5,

« Kompaqnie- ) B'qnalhörner , ,„ ^ Wischzaum ) ^ ' s s e
5U « Mundstücke zu Sianall)6rnern ^ w « » Strinqel

5, ), Trompeten mit Mundstück. Nässet. und ^ i sen , Torten.
Ningclschmid. Waren. »Wlwtt Stück mittlere Latten ,

l "U » qroße ^uTäbtlql!)ä„g.,> - „ . „ « „ ^ >" Z">t,>cr <z,sc>,drahl z,> Lzako > Z.z»n.r
' « « » k,ci..e ) ^ >..«N.,ck ... N u c k B a n d ) ^ ^ ^ ^ , ^ , ^
»<w „ zu Säbelqehänqen für Freiwil. ^ N> » Hand-) ^

liqen-Kavallerie, >, Z o l l ' ^ " , NW « s»^.-,,','ck.'n ohne Stiel
in der Lichte ^ " lil> » > sammt Federn und Nägeln ohne

NM «W»«»» PionierZusssägen.Futteral " ! .^l>el
5N » » Leibriemen für das Sani.- ^ , ^ . ^ , l " " St,cl,-. ) ^ ^ . ^ f e l ohne Stiel I Stück

täls.Korpg ' ^ , N, « Wurs- ) ' ' " ^ ^ ^
5« ,> „ Bruchschienen -5 Ily » Buhrer sammt Heft und Schuh

!<"> » verzinnte mit Walzen zu Matro- ^ ^ ' " " It'mme,sen sammt Heft
sc.'hosen ^ ' ! ' " Sägeblätter

I ^ ^ j " ' ^ - l ' ^ zu Tornistern. Roll ! n» « K ...^u
'«NW I mit Walzen zu Obergurten " ^ NW « «zöllige Denar. )
U'W « arosie) ^ « i " ' " " ^)-ölliae?atlen ^ ^ ^ ' l ,MM S t .
l " (w " k lc i ! ^ zu Stallhalftern ,U0 ^ 4 ) M l g e Latten. )

l«<w ^ giosie > " lNN Stückj Blech« Waren.
^>"l> » mittleres zu Hauptqestell ^ - " l«w Gtsck Feldflaschen für Infanlerie _ ^
! ' " " ' . kleine ) ^ ' " wf t » 7 Uen) " ° "
' " " " ^ mit Rollen zu hauptgestcll und - - ! l l w » ^......'«>cr < für Feldspieler p ! "

Zügeln ' ^ NW « SpuckMnlen ) ^ech l Stuck
für freiwilligen. Kavallerie ! l 0 » Latcrnci» auö schmarzlackirlem Blech mit

, ^ U ^ zu Halsterstricken vier roth:n Gläsern zur Aignalfahne.
" " « „ SteM.emcn / ^ Drechöler. Arbeiten.

^ " » zu Patrontaschen geschwärzte ^ ^ ! . ^ I^ück unadjustirte Csullora l Glück
/W I N e n ^ n ) g ^ ^ ^ ^ ^ Z H ^, Paar für Nea^^Tambou^

1 " : 3 c s s 7 . ^ . , ^ '««Stück " 2 s " ^ ^
' ) " ^ klemerc) Tornister Z « 3 N ' " " " " " ^ ^ " > . , .
' " » qrösiere) zu Instrumenten ^ V . ^ « Hol ,sor ten. Arbeite«. , ^ . ^
^ " « kleinere) EluiS-Tornister " ^ » NW Stück kleine unbcschlagene Pferdepstsckc l Stuck



<!««

^ Vcn«nn.li 'ch ^A^H, Vcnann.lich ^

Hchlosscr-Arbeite». . ^ ^ ß e< I Viirsteubinder - Hvaren.
NW Garn. zu Patrontaschcn-Nicmen für)vollständige ^ ^^,^.^ ! 10W Stück Pferdckartatschen » Stücks

Fniwilliqcn'Kavalll'rie ) Beschläge ' sharpie und Vanmwolle.
Siobmacher-Arbeiten. NllM Pfund feine Leinen - sharpie

,N Stuck ganz adjust, messing. Trommel ohne Schlägel ^ «s. 5>W „ Baumwolle (Kardier-Abfall) » Pfund
^. zu „ messingene Trommelsärge. ' " 5tt0 „ Baumwoll - (5harpic (Bpinn^lbfall)

Formulare zum Q f f e r t e :
it« kr. Stempel ^ )

Offert zur Lieferung dcr Ringelschmid.Warcn an die k. k. Monturö-Kommission zu N. 'N . ' ' ^ ' '

Ich N. N. wohnhaft in (Stadt, Or t , Bezirk, Kreis odcr Konntat, Provinz) erkläre hiermit nachbenannte Gegenstande um die bei'
^sehten Preise bis Ende Dumber < t̂t<l roittrat'tlnafziq liefern zu wollen. .^ , 1 ^ - i «

Der zu liefernden Wegenstande Preise iu österreichischer Walirunst
^ ^ ^ ,..^. !_ I ^ ^ ^ l ^

Q u a n t u m V c .: c n n u n g si. ^ s ^ ^ ^ ^ ^ u ^ d ^ ^ ^ " ^ ^

>' .- ^ ^ >
Stuck ^ i'2">

, . ^ l i Garnit. z ^ ,

<.. Ich bestätige zugleich, daß ich die Muster, so wie auch die Vieferungä- und Kontrakts-Bedingnisse in der N. N. Zeitung, Nr. . - -
am . .ten . . . . l ^ i l l , sowohl als auch bei der Monturö-Kommission zu N. N. eingesehen habe, mich denselben vollinhaltlich unterwerfe
und unter genauer Zuhaltung aller sonstigen, für Lieferungen an das Mil itär-Aerar in Wirksamkeit stehenden Kontrahirungü-Vorschriften im
Laufe des Solarjahreh Itt<»2, d. i. vom l . Jänner bis letzten Dezember l«<»i, in folgenden Naten und zwar 3i. N. l!^«2 liefern wolle und
für die richtige Erfüllung dieser Zusage mit dem gleichzeitig abgesondert eingesendeten 5"/o Vadium von . . . Gulden in österreichischer Wäh-
rung, welches dem Lieferungsgesammtwerthe von . . . si . . 5ttr. entspricht, laut Kundmachung hafte.

Das von der Handels-und Gcwerbckammer versiegelt erhaltene, und von derselben ausgefertigte Leistungfahigkeitä-Zertifikat liegt bel.
Gezeichnet zu N . , Kreis N , , Land N. am . . ten l «U l . W

N. N. eigenhändige Unterschrift des Offerenten W
sammt Angabe seines Offertes. M

(Zusah für eincn dreljclhrigen 5lontrakt.)
Ich bitte ferner, mir auch in den Jahren »ttllA und I8N4, jedesmal wenigstens mit der Hälfte des mir im Jahre !8l»2 zuge-

wiesenen Quantums eine Lieferung zu den von mir angebotenen, beziehungsweise von dem hohen k k. Kricgkministerium jeweilig bestimmt wer<
denden Pfeisen, mit welchen letzteren ich mich zu begnügen erkläre, zugestehen zu wollen, in welchem Falle ich einen Nachlaß von . . . " / < ,
( sages^H. . . Perzent) von diesen Durchschnittspreisen anbiete.

1 (Ausfertigung wie oben.)

Formulare ;um (5uuverte des Offertes: Formulare zum <5ouverte des Vadiums:
An An

ein hohes k. k. Kriegs - Ministerium (oder Landeö-General-Kommando) ein hohes k. k. Kriegs - Ministerium (oder Landes.Generalkommando)
zu N. N. zu N. N.

Offert de5 ü)i. N. zur Lieferung , ». -» Vadium des N. N. zur Lieferung der Rin-
der Ringclschmid - Waren (oder " " ' " V " ' gelschmidwaren (hier ist der Betrag anzuge^
sonstiger eventueller Erfordernisse.)^"'"^ ben . . . . . si. . . Nkr. österr. Wahrung.)

Razglas.
C. k. vnjasko ministorstvo ie uknzalo,

zagotoviti po ponudbi reei, ktere so v na-
«lednem apisku imenovane in kterih je pri
monlurskih komisijali za obloko in oboro-Abo
za e'os od 1. januarja jlo poslednjega dne
mesea decembra 1802 trebn.

Klerc reei se morajo /„a zakladbo po-
nujati, s« vidi iz gori omenjenega spiska ;
more se jili pae vee\ niknkor pa menj po-
nujati, kakor je ondi v najtnanjsini usta-
novljeno.

Vse reei se morajo oddajati po mustrih,
ktori so pri monturskih komisijali v ponied

Eripravljoni in s peeatom zaznamovani, in
terih kako.snost iina kot najinanjsina ve-

liati. Poterjcna zaklndba inora najpoznej«»
do konec decembra 1862 izyer.sena biti.

Obroke dolooiti, v klerih hoccjo reei
oddajati, se propusli poniidnikoni samim,
kteri imajo to obroke in pa to,, kolikor bodo \
v posamnih obrokih oddajali, v ponudku ha-
tanko povedali

Zakladaycoin , kteri so se doslej kot
take skazali, da umejo in morojo Aakl'adati,
se privoli, ludi /.a leti 1803 iViSß-i ponujali.

Ako sc c. k. vnjnsko minister«tvo v
tak ponudek «a vee let p«dä, bö ponud-
niku, oddelivsinui, kolikor inia /a ieto 18G2
Kiikladati, 7.a vsako naslednili dveli let po-
loviea teoa oddelilo, kar mn je bilo //a lelo
1862 oddeljeneg-a , in (•• k. vojnsko mini-

sterstvo si prider/j, lo na poloyico posJay-
lieno kolikost na podlagi v lolili \k('M in
180-i iislcd i/ni«ov ponudkov prieaknvnnili
i/rekov pontutnikov in po mcrilii skazane
rij ill prikladnoAli za zakladanje, kakor ludi
^•ledtr na potrebo primerno povi.salo.

I'onudna eena /a zakladanje v let» 1862
se mora s stevilkami in eerkami v avstri-
janski veljavi v ponudku zapisati.

V potiiidkih za Ieto JcSOiJ in 1864 je
samo treba izreei, da se ponudnik zavežo,
da bo v vsakem teh dveh let vsled i/pi.ska
ponudkov cent», za klere hoee dovoljeno
polovico v letu 1862 privoljenih reei odda-
jali , za vsako sorto nat.anko na/nanil in
se «seer \ tislo eeno vdal, ktero bo c. k.
vojaško ministerstvo v vsakem teh dveh
lot poslavilo z ozerom na »-ori omnnjeno
eeno, ktero je , ki je tudi za lefi 1803 in
1864 pogodho sloril\ ponudil, in <•« bi se
ponmlen.'i eeua .provisoka zdela, z ozerorn
ua rone, ktere bi se dovoliti ufe^nilo.

Ako hro.ee ponudnik, kteri «torii ponu-
dek za tri leta, da hoee od cen, ki se bodo
koj za 1863 in 1864 postavile, kaj odje-
njati, mora to odjenjanje po procentih natanko
s stevilkami in eerkami zapisati.

V s a k p o n u d n i k in o r a s p o n u d k o m
j) r i n e s t i s p r i e e v a I o , k t ß r o i m a
v s I •; d n. v. s k I e p a o d 23, 0 k t o b r a
18!J.i n c s i e in p I j a no b i t i, in v k t e r e in
k ii p e i j s k a a 11 o b e r t n i j s k a z I) o r-
n i c a , a l i t a r n , k j e r t a k « ni, pa za

to p o 81 a v 1 j e n a g- o a p o 8 k a p o t e r d»»
da je p o n u d n i k p r i k 1 a d e n , toIik°»
k o l i k o r j e p o n u d i l , v o d I o e e n e 'n

e a s u o d d a t i .
T o 8p r i e e va 1 o, k t e r o s e m o r n

p o n u d n i k u I e z a p e c a t e n o v r <> ^
d a t i, v k te re m pa m o r a po v e d n n °
b i t i, da s e j e m o r d a p o g o d i 1, m °r a

z a p e e a t e no o s t a t i.
O n d i , k i e r so k u p si is k e z bot'

n i c e , v o j a s k o m m i s le r s t vo ''
bo /. a d o v o l n j o z od ob orl. n i j»*! . 1

d r ii z t e v, z u p a n o v a l i pol i t i <' n j }
^ • o s p o s k p o t e r j e n i m i s p r i e e v « 1 1 '
da jo p o n u d n i k p r i k I a d e n z a '• a~
k I a (1 a n j e, in i»' a I i s k i p o n u <1 n i k i 7l.°
r a j o p r i n e s t i s p r i e e v a l a kup^'.l.8*
k i h in o b c r t n i j s k i Ii z b o r n i c, (l l

so z m o z n i z a k l u d a t i ,
Na ponudek brey, taeeg-a snriectnla sc

tudi polem n^ bo porajtalo, re |)i poniidena
fena ludi eesarskemu 'zakladu u^odna hi'a>

r/ji\ zakladavno udelezbo ponudena koli-
kost in razmera zühfevane vono, do cei|
skunne zakladbe ne bo edino merilo, lem«t!

gledalo se bu tudi oa zakladavno prikladn"»t
nonudf)ikovo? zlasfi na na nie^ove doslej
dobre in o pravcm easii oddiin» zakladl)»»
na njegovo postenost in na njegovo ?apP§'
Ijivost.

V ponudku, kteri se ima po zdolej p1'1"
djanern jy.^ledu spisati, mora biti monfursK''1

komisija, ktero hoee kdo zakladati, polein
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kolikost, klere prenarcdba pa se priderzi,
dalje cena vsake reel natauko in razlocno
povedali in ne samo s številkami, temuc
tudi s eerkami zapisana.

Ako kak ponudnik ne ponuja samo za
eno, ternue' za vee monturskih komisij za-
kladhc naravnost na mesto posiljati, inora
za vsako monlursko komisijo poseben p<>-
nudek z aro vred poslali, sprieevalo zninui
nosti pa, ktero se mora za vso ponudme
aakladbe izreei, le enemu ponudku priložiti.

Vsak ponudek 8e mora v zapeeatenem
a avitku, kteri se naredi no izgledu, ki je
temu i-.i/rrJagu /,<|o|,.j prusjan, poslati.

l*onu(snik mora vadija ali arc pet od
«to yrcdnosli zakladanih ree'i, ktera «pada
n a tirjano ceno /.a ponudcnc reel, ali kaki
'nonturski komisiji, ali pa kaki vojaški dnar-
1 1 1 0 1 razun DunaUki*. zaloziti.

Are ye morejo ali v golovih dnar-
J'h, ali pa v realnih hipolekah «li v avstrijan-
skih dolžnih pismih vloziti; posledne pisma
"c jurnljejo po kursu vloznega dne, ako «o
pa sreekovavue, samo za toliko, za kolikor
8 0 pisaue. Zastavne in porostvene pisma
8 e inorejo samo ledaj za aru jemati, ce

so na nepremakljivo poseslvo po poslavi
zavorovane in s poterjenjem dotiYne iinancne
prokurature previdene, da se inorejo pre-
vzeti. Za aro vlozena siiina se mora v po-
nudku vselej v avslrianski veljavi pisati.

Zastran are narejeni polo/.ni list se
mora ob eneni t. zapeeatenim ponudkom,
toda v posebnem tudi zapeeatenem zavitku
poslati; izgled je na koncu teg"a raz^lasa

]>a se zaprekam in prevelikirn gnjeeam
v okom pride, se izreeno opomni, da so
za prejemanje in ozeroma pokladanja ar vse
c. k vojaske dnarnice, razun Dunajske, po-
tein pa monturske komisije odloe'ene, pri
kteriii «e je ledaj o prave/n časn o^lasiti

Ponudki in are, ktere se morajo posebej
položiti, se morajo najpozneje do 10 (de-
seleg-a) (\na deeeinbra 1 <S01 ob i'l. uri opol-
dan ali kar pri slavnom vojaskem minister-
stvu ali pa pri kakem dezelnein obrnem
po\ eljstvu, klero bo k njemu dospe.le po
nudke c. k. vojaskernu fniniNterwlvii poslalo,
odtiati; na pozneje podane ali poslane po-
rtudke se ne bo porajtalo.

l'onudniki ostancjo pod z^ubo are za
spolnovanje svojih ponudb do 25. (pet in

dvnjsetega) decembra 1861 zavezani, in
cesarskemu zakladu je na voljo dano, re
je sila, zakladanje proti odskodbi ponudemli
cen koj po prejetju ponudkov zateti dati.

Ponudki, kteri niso doslojno narejenj
ali z aro zavarovani, ali v kterib so dru#«
kakor imenovani pogoji, se ne bodo po-
rajtali.

iMustri potrebnib reči, kakor tudi na~
taneneji zakladavni in po^odbini po^oji se
/no if Jo vidili \ navadnih uredskib uran pri
montiirskib komisijah, in da se je to zgo-
dilo, se mora v ponudku izrecno povedati.

Kar se lice cinjasle posode za bolnismce,
se izreeno opomni, da morajo sale za jed
in kozurci, potem verei \i. cisle^a cina biti,
v kIcrem se sine pri kemieni preiskavi
k veeemu en proeent svinca ali druzih rud-
iwn doka/.ati. V pljuva*>nicah srne sestckset
procentov eiate^a cina in atirideset proevn-
lov svinca bili.

Ko bodo ponudbe polerjene, bodo po-
nudniki zavezani, pravne po^odbe Htoriti,
kterib en prepis mora pristojen slempeij na
po^odnikove stroske imeti.

8 p i s e k
r^oi, kteriii monturske komisijc v letu 1862 potrcbujejo in zastran kterih pogojenega
_ oddajanja bo ponudkc podajati.
N«im - Cei ie | . Vene

^ " " ' " J ^ Se imajo NnjHWIIjHi „e imijo _

ponudba 1 m c ponujati p(Hiuclbii I Ml e ponujati
zu za

TTII

PozaiiioiiHrAke i» trakari»ke nortv. JOOO komad zelenib ob^Iavnih znorc z» slrelee 1 komad
. J n ( 1 , , r i l , , ,. , . 10ÜÜ opravasivih )%anjk 7.n)pe«cuv konjikov ,

1000 ^ p o r l V S p ' Ä « - . , x t | i ™ ^ , rjavil, p l ^ e ^ostovoljeJv
WHO „ » ulan.ke pa«ov« " V ü I l i e 1 ™UA l 0 ° k o ' n a d V»*()V M }?™F . 1 ko.nad
1000 „ /amuzikantske«uknje,belib \ ° ° » lrobentor.kih «nor H copom
600 par obramnic za ulane i par Ü Ü Ü t u c e l r o / J C ™ h » ' a r a k e hU*« ll..« et

... , , \ L i l • . - i t 100 komad tokovine za huzarske rake. 1 komad
51) vatei z ) belo kazico, rurneno-zidamb A „ o l i i i i « . . . « « • * • « •

100 ,, brez) / palca sirokih znaeaimb nortic I .,,„,« i i . i --.i i . •
l n i . A , , . . . • . . . at i i 1 iOOO komad s cerium usrijein ob.sifih obvmtnic
1000 komad rujavih vezi za plajse, po 8 0 u dol- j z f p y : ( )

 J

gih z konjike pro«t,,voljce 1 k o m a ( « 5 0 ü 0 | ) ^ „bvratnib slorov iz Croisee 1 komad
COO vatel lloret-žide za banderca na ulanske > 1000 „ obvraluib iiorov s Iranzumi za liu

suliee \ valel ' zurje prostovoljce
40 „ /idanili trakov za zastave 1000 „ obvratnib ilorov za eikose.
40 sezen vlaenib trakov \ 8 e žen P w r t a w k c d^la.

1000 k o m a ( 1 volnatih roz za kape 1000 komad strelskih )
2 » « » » sabelnih c o s o v ) z a \ e k ™ 1 k o ' » a i ]

 | f »JJ » «"«decih ) f , u z a r 8 k i h < P l l j ; e l J C Ü V i 3 t P e r J t t

1000 M ) » konjike | 1000 „ c-eriaik su/'a™*w)

100 „ „ ko.lilomnc iine ) .viri.alih ™ „ p c « . } " k l l " n . e

<!0 „ „ zavezilne tonuslrej pasov v »• l B m K Ö

100 ., 1 ) pntc: širokih iierteiiih Irakov za 1 vatel Pa»ar»ke d^la.
l(>« » 3A ) P a l c { 1 « o t o r e ; W { m ) 'Itucef teffkih ) peskih in
100 „ 8/,a) |>«'«:a sirokib belib cvirnatih 1 2000 „ majlinib) konjiških f

trucicev ^ 1 1 O o u » velikih •) s «lev. z« ,
100 „ traeicev za obsive sotorov 2U0 „ majlmih) streite mcflinffostili

Ô(H) komad I'L) , . . . . . ,)f. . , , .. 1000 „ velikih ) , . . . 1 •.„.«#
2000 „ 2 / s j c o l a . . r o k i l i , JO vallov dol-nb j k ( ) m f l l ] 2 | h B ulansk.b b o v 1 tutet
lfum A xVirkamh novoiev ß d, " •', ., b
l""° n * ) ' J | «U00 .. velikih \ •. ,-, ,

«0 vatel pertenih tracieey }» ..«»««»- 1 vatel | 1000 „ rnajhnih ) l 0 P n ' c a l H I
0 tucet norlic * mesliiffastim nakovom) 'vSJ1* l t u r e t 12 „ %a zavezilue %«p«

. VA , \ r • i ' i N 1 ^OO ,, inesinffastih olivk za husarske »tile
lOOw vatel \za trajlamk» cake) i i i / » ^ a,
Mo. „ „ :!ür,i-irjr-b.i.j«lM«il. 1 f ^ "»«V,i lko|n[^, W« « * 0 3

(T - ;2Ä": '- :: : } , ^
l l w . " # (Nütore K 500 „ koz \
• 00 n prosto ) 1 -ii I

•.«;« k.,1,1 ,. h»«r.ke e-.k. ^ ;; S l v ^ o v ., M . . * Um*d

!•'««) " " "tile haurjev proalov. I t k o B M t d '^ ' » ß 1 " " 1 ^ Ä i n . « k.njiike -

;>"« | | „ kii|)sclnii.')7.n kni.jlke 'Ü •'>" •""«'*"> nairitja 1 <•<•(»•<" | | ; 0 | | i a , |
J'W | | „ pitilnl« )|)r<mlotoljce °- '»" .. obsi'-irja j —^
r>()l» | | „ ulnnski' t*t.|.k»; 50 |>nr stran«klli vilic ' • I'*1'

Ö. Slmwt'latt 9!t. 238 u. I«K O.'tobct ISii•). '
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CCIIC r O n e
Najmanjsi so imnjo | I\iiji»nnjsi s c j.najo ^
jionudba * m C ponnjuti j ponudba * m e ponujali

za i zji

50 par straiiskih krevelj iz mesinga i par I! 10 fiint lien«
50 oprava spirs stransko krev-! za kojiške , I »00 ., srednje «page 1 funt

Ijico za »pirn« vezila. celjade j ° P r a v a 100 „ proste ,
100 komad seilkov za strelske , i <»00 komad po 2 qeina dolgm masmskih j pove- 1 komad_
100 „ klobukc ' • . I I A i l (»00 sezen prostili \ zavnic 1 «e/-«1"._ " »., r • i * a .sttivilku 1 komad 1 ' ' — -10 „ /a cikose in nerese ( J j ) a r v c r v ,/jst povezavne masine 1 |>«''___

20 „ podvojnih tockov za bobnarske bitke (j komad po 8 w.inov) dolirili Ua pio-
1 par /.a regimcntn<>ga ) bobnarja, okovi za , ti ,, ,, 10 (•ov|jev)zaderg'nic nirsko 1 komad

10 „ „ prostega ) bilke P' u 6 : ,, „ 3 i'evfjo dolgih motozov Jopravo ^
10 komad za zastnvne ) t . • , - , , , M u z i k a n t a k o o r o d j c .
. n r. i . „Üoke, mesingaati okovi 1 komad , „
»0 ,, „ standarlnc) * , komad stabmh ) . x .

1000 par velikih i . .. , , , . . 1 par r% „ konipanijiiih ) r ^° 1 k o m a ( 1

10U0 komad m a | i b j «evovih fflav za ulan^kecapke l k o t n i u l ^ f j l l § m \ c -A rogov«
100 oprava spin za spirasle obradnico ulanskih , \ «r> >» Irobont z ustnirami ___

cjipk 1 oprava j Verig-ar«ko b l a g o .
100 komad roz k puseljc« .A perja 100 komad v«licih]1 y a m n I c ( J \
100 ,, oklepnih venzic z levovirni glavami 10 „ malin ) r

-• w . k topniskim. cakam 1 komad 100 ,i '< valjarji ^ 100 korn.
10 ,, inesingrastih osti k krovozepku 100 „ velicin za nasabljice fi «
50 n „ plosic k kostilomnim sinam 100 » maliJi Ä ^ •

M c d o l i v a r f t k o b i a g o . 100 » *» nasabljico prostovoljnih ^
2000 komad obbradnic ^ «"S konjikov % " votljine mmm a.

100 „ y.a konjiske celjade 1 S > 100 „ x« pionirsk« iagne toko — w

100 „ „ ulanske čapke > l c l Ž «r>0 » » ° l ) a s o *«lravnisk« cete 1 koman
2000 „ „ „ pasüvc "1-r.fc 5 u " " k ( ) f l l o l o m n o > < i i n e •-—-

10 „ ,, zategiucezavezilm'h zepovj £"c'.cL ^^ ^ pooinjenih z valan'ki za mor- J*
60 ,, grenad m ffr«nadirje narske bla<;o ^
(>0 bomb za rakelerje 1 komad lOOOO „ velicih) . . , v /m l • i-i l -i . ( " ,.i < za tornisterske ffoze / «1 ( ' )j dvojnalili gumbov za zavezdne tor- 12000 ,, inalih ) b

nistre -^ ,g HH)0 „ ^ valareki za nadopasnicc =
100 „ stcvilk 1 1000 „ velikih) , . . * s

100 „ cerk K\ 1000 „ mahb ) c

100 „ „ 11/ pakfonaslih 1000 „ velikih \ *. v

100 ,; „ T) 1000 „ srednjili za obglavnice ) * —
50 ,, cvekov) pozlacenib za zastave in 1000 », inalih ^ ^
10 ,, kronic ) Standarte 1000 ,, '/< valjan'i za ob^lavnico in ^ 100 korn.

C i i i a r ü k o b l a « o . vajsite za konjsko prosto-l _ '«
2000 tucet velikih) peskih in ^ " ' j ^ ' 5 j I
4 0 0 0 „ i n a l i h ) k o n j i s k i h . . . . , A ™ ™ " 7'a k o n o r t i n t - ) j e r m c n a
i n f t n , . , . j . J cmjastih gumbov 1 tucct 1000 „ „ iiascdeine ) J / /
juuu „ >eiiKinj | a feu 2000 „ za palronsnice, ocernjene v

I™ » n ! a ! l h
t ) , , , , #.. 10U0 Äepkov za podkove x

500 „ cinjastih ohvk za inzarnke aide | m | ^ j .nncnia karahiiiskffffa^ocHrnjenc
1000 komad plombirskih krog-lic 1000 korn rl(.,j nodnasov )
1000 „ torilk za jed iz i'istejega cina 1 komad 50 ,5 vecih )za zavczilne tor- ~= u -^

1000 „ k o / ' a r c o v ) ,'z «ijste'e 1 r > 0 " manjsih) nislrc ^ | c

100 „ \ercev ) I Z t M S e J e £ a 1 cina 1 komad f,0 „ v«cih ) za irislnnnentne »| "S °
500 „ pluvavnic iz slabejegaj 50 ,, manjsih) tornislr« g " ^

R o k o v i e a r s k c « I d a . 100 „ polirnnih za nasabljice ^ s

n n n i I •• i , i i • ^ r»0 „ za obezila ) zacinmne tor-2000 par lirhas till rokovjc 1 par ' ' " . . . . •> •( •'• . ,1 J . » 50 „ „ lnslnimcntniN) nislre ) ^
300 komad enojmh ) k i | V - U ) 0 >f lakiranih za nosilnic« knnjiiikih -
100 „ dvojmh) ' 4 , j z.«pov »a kotliVc B
200 „ suspensory 1 komad 1 0 ( ) ( ) ^ okrodih lakiranih za uzdice « iOOkoin.
100 „ trakov za kn pusati 1 0 0 mxilili" \ . . . . *

„ , , _ , . " ' i ... .1 ) zn nnvezalis«
CiuiBiI>a»Mkc d o l a . 100 ,, pmnakljmh ^ «i . ^

lOOfiO tucet za lajbeljce ) ^ | I «procepom) °"J "= ^
5000 ,, „ topnic;arske hlace )J§ 1 kosenih... 4 f ^ i f >«00 „ /a' pp.4ke tormVilrc r . ' ?

60000 i, ve l ik ih) , ., Ž irumbov 3 t t t c e t | 100 „ na pol za strelske patroiwmce %
20000 „ malih ) c e r m h | 100 „ ' okrn^latc za peitke „ o

2000 „ gumbov ix parkljev za kninasne. 1 0 ( ) » z a P r t > P a m m r e z a n 0»° k o l l o v / — — - —
V o r v a r « k o I , I a R o . • >Ü » „ Htandaroko jermcnje ^

4 i 100 ,, ,, iiüsabijicc ^ w ^ koinjU'
(JO vatel j za piKskine plajAe in sotore 1 valel { < m ^ L-n,.|j„„v tfft ) f , j , n i . S^£

100 sezen «cl „ topnicarske tornistre ^ ^ 100 „ za nibpsjlnice pistolno ) - ^ ^

S?? ", , J » n°*>In'C0 k 0 l l 0 V 1000 „ cvociceJv za p 4 e torltr« 1 0° k O i n i .

€0 „ tioniskih f e r v z n l t H o r s i , t . j Olxn . Z ™ , . njenih k razdn- 1 ^ ! L -
60 „ podveznih) P r 0 8 t e ) l v a U > l 2 ( ) 0 P a r vezil z v,«i,,ki in pre- Ijivimi jarmici ~~TZT

100 „ 3/tJ ' r . . . , «<Tki za kotl« X I)0

100 „ VI7 P"l™ debehh sotorskih w v l 0 0 komad drnlimil. kljnkic za o ,v,zilne tornis.re TiW\^
2000 komad neopravljemh uzdnih 1 komad • °P r a v a popolmh zclöznih okovov za stnn- "

100 par pasnih konobcov 1 p a r " ' darlsko jormenje 1 oprata
100 komad konopnib u/.d Iglarske döla.
1 0 0 » » W n , r . . ., 1 •komad 50000 komad zelt'-znih lakiranih zaklopni« za oh- | 000 koiti-
10 „ vervic 2a bobnc, po 5 seznov dolgih vratnice •""*;»>

1000 valel proslo ) *nn n i . . 1 0 ° par ) M .. V/n mKUl
1000 „ \ ccrto delielc ) W c 1 v a l d 100 „ ) / ' ^ " f l > ^'M^ikJ^ ^ j ^ J Äotoro 100 koin.
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W a J m a n j s i AV im:i j( ) Najm.injsi 8e iril!IJ0

ponudLa • in C ponujali ponudba I m C poniijati
/;i zu

5 ! ^ _ ._• , • ...•L-_i....-a — r — — r — » . . . . - . —

1000 komad mesingastib dedeov) za huzarsko 1 ( | i ( , 100 komad 8 palcov dolzig klinjakov
2000 „ „ hab ) mile k ° 100 „ 3 ) . , . ., . ,. 1000 kom." ' w m " . {palce dolzm cvekov za remel ne

O » t r o ß a r N k c > ricla. l ü 0 4 J f

1000 par nemskih ) , A . Ko»Mar«ko blag:o.
100 „ huzarskih ) °s tr0*r 1 P a r JJJ k o m a ( ] ( > » l a r / a P e * c e

101)0 komad cvekov za oatroge 1001! kom J 0 0 » j ^ ^ M b o | n M n i c e ixbe le ja
100 par stremen 1 p»r 1 0 0 .. p |j„vavnic l K o m a d

100 komad jezdarskih drogov 10 „ latcrii ix cerno lakirane^a kositarja
! ü ( * ,, podhradnic l>nv/, kavcljnov . . . « st«rimi rudeeimi sjpami />a ka-
100 ,, podol^atili uilov pooinjcuil) zaln« bandera
• 0̂ ,, kaveljnov /n podbradnice 1 komad Htrugarfike cK'la.
T>00 „ jmlic 5 l > 0 k o m a ( j neopravljenih i-iitar 1 komad
u m *.„• I- , • P a r i»«okovanm)fca reorimentne) , i 4100 „ str.gljev | 5 0 ' ^ b i t k o v ) „ p r S . t « j ^ o a r j e J par

100000 komad nrediijih /a remeljne 1000 „ podlagnih ro» ^ ^ J.eÄcLlnice j 0 ° k o m "

liootm!! " cvekov z a ül"l'
o

l
lie

i lOOOkomJ l ^ e n e iWla.
,7 " " P 0 l l l ) l a t e 100 komad malih neokovanih kolov za konje 1 komad
1 0 0 0 0 » » °P e l l t « - , Kljucarnke d^la.

10 cent /eleznega drata %a c;ake ] ('°'»t r / i mironCnrP Lnn
10 komad a n k i r l 1 0 ° ° P r a v a Popolnili okovov) Z? V^ronsni e k 1 o p r a v akomad a..kir j y a 1 » 1 (j.kov prostovoljcov P

, ! ! " z a h k ) , , . , ., Nl tamke dela.
10 „ taborskih aekir bre» toporisca 1 0 k ( m i a ( 1 | „ 0 o p l . a v , j ( , n i | l m e s j n , r a 8 l i h M .
60 „ krampov 8 perea, in cveki brez to- J | | V j , , , ! , b i J k o v - j V(m^

1(» nwflik'i'1 . l 0 » me*'ng-a»tili bobnic
10 | | lopat ) **ve'L r o t > a * komad Kertaearftko l>la«<>.
10 " svcder /, rocem in tokom l 0 0 ° k o m a ( J k e r l a t ? z a k ' ' n j ( ' 1 kumm\
10 „ dletov Ä rocom Col'anje in pavolja.
10 „ za*»1 1000 siint liencffa perlene^n cosanja
10 ,, oden'kov za zage 500 „ pavolj«* (^reda.snih owtankov) 1 sunt
10 „ klams 500 „ pavoljnatega cosanja (prrjnib odpadkov)

Izg;locl poiiiiilka«
(llij stempelj.)

Ponudek za zakladanje vcri^arskega bla^a c. k. monliirski komlsiji v .). J .

J(v/i J . . 1 . , filanujot* v (mcKtu, sein, okraju, okro^u, zupanii) izrercMi» z nazoi'im , da boncm zdol«*j im»'nuvan»* rvn po pn
stavljcni <;eni do konca dccombra 18.fi2 po po«rodl»i nddajali:

Zalilndaviiih reči cenn v av«<rijan«*ki voljavi

^ -°'lk°__„ ' m e sl' k r I JosäüVi]V^--~'n^Yi»
koma-

dov
oprav

Potordim tudi, da SCMII nmstro kakor tudi po^oje za zakladanje v J . J . (>asnikn fit . . . od . . . . 1861 in pa pri rnon-
turski komisii v J . « ) . natanko ]>rchral, da nr njim popolnama podverzcm in z natani'nim «polnovanjem vsch druzih za zakladanje
vojaškemii zakladu obsloječib prodpisov /asfran pog-odb v lotn 1802, to je od pprvega januarja do poiülediijpga dnc, decembra
1802 v sledtM'ib obrokih in sicer «I. J . zakladnti hoccm, in som v.n to ponudho s posebej zapci'jitnim in poNlanim ^bJ9 vadijem
°d . . . . g'oldinarjev v avsfrijanski vcljavi, kteri 8«: H sknpno zakladavno vrednostjo od . . . . fl. . . . kr. . . ujurna , porok HO-
glnsno z raz^lasom.

Potcrjpiije /astran moj« zmožnosti, kt<Tc NPHI <>d kupt'ij.skc in odertnijskp zbnrnice in od nj<» pod{)i«ano in znpcrateno
PpRJel, j e tudi prilozcno.

Pisano v J . , okraju J . , deželi «I dne . . . . 1801,
J . ,1. lastnoroi/ni podpi» ponudnika z ifm;no-

vanjrm njcifovpg-a znacaja.
(Pristavek. za Irilclno pogodbo.)

Pros im «laljc, mi tudi za leti 18GIJ in 181)4, VSPIPJ vsnj H polovico, mcni v I«'ti IWl oddclj<'nr k(»liko«|i, privoliti zakla-
" a n j e po c.cni, klero «rm pnnudil, in ktcro bo ozcramo «lavno c. k. vojasko minislcrstvo vsakikrat dolorilo, in i/.iecem, da born
" l«in dovoljin, tcr obljubim . . . . y o pcrcontov (od poHrodnje <:«n«) odpustiti.

( Podpfs kakor zg-orej. )

l-#fflcd Mvlika /a «o.imhk: | I * « l ^ ™*i<ka /a polo#,»i IU<:
^lavneiiui «• k vojaskemu mini«t,rstvu (dpzpInHnti obenomu Slavncmu v.. k. vojaskemii minitteriitvu (dczelnemu obcne.nu

J povoljslvu) f , poveljstvu)
v J . J- v J . J .

Ponudek J . J . za zakladanjn veriffarakili A r a . P '" ' " . ' 1 ' 1 1 ^ J ' J - z a ™W»<H« *
r ^ ' i (ali na dni«rih, kakor j c treba.) vvrigar«knn blagom (tu 8e mora zneßek

1 ° zapisati) . . . . avstr. vpljave.

3. 1832 <»> Nl <402l ftnsch^'t des, d,n l l . Ssplembtl l. I . v,,stolt»,,,ln^ gl ln an d i , Vl,I.iss,"schafl. w,nn si, turch ^ " ^ ^
E d ' k t ' K,ll)aril,a Slapn'jdar vc», Laibach als Gläudi^sl! zahlung d,l <,nss,m,ll>,,f" ^ ^ " ^ " , / / , ^ ' , 7 n

N l r E i n l ' t l u f l i n<, d e l V c r l a s s t l , - ,i,,e F^derl i , .^» sttll,,, l)adl„. z».l ?lnn, lt>l,»q und wülde. f,«n w,it.,es Ansp.uch i"»'""", 1
s c h a l t s . G l ä u l ' i g f s . D>.ll)u.»'q dl.,,!l tn d^n ,4. Novlmbtl d. ? z„ ihn,» <m Pi<"'dl,ll't n'l'l.bll. ^ ^ ^

. Vor dim t s städl. dtleg, zi),z!lksssrl!chls ^ , i ,,sck,!»,n. over bis balm, >l)r Nnmtlt-.mgSa.slsuch liaibach am «. i. "ope
"H Hal),,, allc Diei'N«g,n. wllche an die Vlslas.! schriftlich zu ü^relche,,, widriges d,cs„, Gläudi.
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ö. 1798. ( I ) N l . 37« l
E d i k t .

Von dem k, l . Bezillsamt, ^i t tai ,alö Hencht,
nird hiemil bekannt gemacht, daß das hocklodliche
f. t. öanoesgerichl Laidach mit dem Ellassl vom
24. September l I . , Z. 3698. übel die leoigc
Agnes Mandel von EtailgtKpoll^ne, w.'^en erhöbe
nen Iisinnes die Kuratel zu verhäng,!, beflindeN'
habe, lind daß für dieselbe sohin von Seit, dieses
Gerichtes Johann Mandel voi, ^tangenpollaoe als
Kurator bestellt word,» s,i.

K. k. Gc^iltsamt L i l la i , als Gericht, am 29
Stplemdil l 8 6 l .

^ . l?99. l l ) N l . 2364
E d i k t .

Von dcm k. t, ^.ezi'tZmlt Seuoselsch, alS Ge-
richt, wild l)iemit bekannt gcinachl:

Es habe die l!olalschulfol>d»oelwallul,g von S<-
„oselsch, gegcn Hrn. Anton I lnza von Trieft, we
gen nicht zua/hallener öizitaliollödedingnissc, u»» t,ie
Viil'zitation dcr vom l.'ctztc>n am 3 l . März !8ö9 er,
standlncn, im lHruudbuche dcr Hlrisch^fl S<Nc's.!ich
«u!» Uib. y l l . 30' / , vollomminden, an Michael
I l l lza vergewahlten Re.<Iilät das Ansuchen a/st'ltt.

I n l^llcdlglllig dessen wild in die angesuchte
Uielizilalion gewiUiget undisth'.ezu ein einziger Zeilbll»
lungöltrinin auf den 29. Oltoder d. I . fsüh 9 Ut>
angeordnet worden.

Das SchahungSplotosl'll, der GrundFuchHerlrakt
und di, Lizitalionsdedingnisse tonnen bei diesem Ge
lnch, in den gewöhnlichen Amlsstunden eingeseho,
wtlden.

K k Bezirksamt Senofttsch, als Gericht, am
17. August l 8 6 l .

Z7^803. sl) ^ Nr? 3463
E d i k t .

Von dem l. l. Vezirksamle Oberlaibach. als Ge<
licht, wird hicmil besannt geinacht:

Es sei über das Ansuchen des Poren; Verbitz
vou Vulle. gegen Altton Sucharobnig von Sabocheu.
wegen aus dem Vergleiche vom 29. September 1853^
schuldigen 12« st. 20 kr. 5. W. 0. 5. c.. >„ nl, ^ ^
fulive öffentliche Versteigerung dcr. dem lieht,l>, ge.
dörigcn. im Gruudbnche von Freudenthal xul) Uld.
Nr. 184, vorkommenden Nealilät. <m gerichtlich er<
hobenen Schähnngswerthe vo„ 1693 fi. 20 kr. ö. W.
gewilliget, und zur Vornahme derselben die erekulive
Feilbietnngslagsahung auf den 18. Viouember auf den
18. Dezember 1861 . und auf den 18. Jänner 1862.
jedesmal Vormittags um 9 Uhr in bi«s,r Gerichts»
kanzlei mit dem Anhange b,stimmt worden, daß die
feilzubietende Realität ,mr bei der letzten Feilbietung
auch uuler dem Lchähnngöwerche an den Meistbic
lendc» dilttangegeben werd,.

DaS Schähungsprotokoll, der Grundbuchseltrakl
und die ilizitalionsbedillgnisse können bei diesem G,.
richte in den gewöhnlichen Amlsstundeu eingesehen
werden.

i l . k. Bezirksamt Obcrlaibach. als Gericht am
2S. September 1861.

Z. 1810. (1)^ Nr. 3238
E d i k t .

Von dem k. k. V.'zirlsamle Gurkfelc». als Ge.
licht, wird biemil blkantit gemacht:

Es sei über Ansuchen ceö k. k. Sleueramteö, nom.
boben Aerais, von Gurkfeld, gegen Ios<f Kirin uonHra«
Nje wegen Perzenlual« Oebührei,. Nnckstanbes schuldigen
V fi. 3 kr, ö. W. <̂. «. c.. in die ereknlive öffent.
liche Versseigerung der. dem Fehlern gehörigen, im
Grundl'Uch« der Herrschaft Gurlseld «ul, 3i,klf. Nr.
184, im gerichtlich e,l'ol'en,n Schaßungswerlhe von
483 fl. 40 lr. ö. W.. gewiUiget. und zur Vornahme
derselben die dritte Ftilbietungslagsahung auf den i l.
November, l. I . Vormittags um 10 Uhr in loko c>cr
Nealilät Nü't dem Anhange beNimmt wordell, daß die
fcilzndietende Nl-alstät bci dieser Feildiclllng auch un>
ter dem Ech^ßungslvlrll'e au den Meistbietenden hin.
tangegeben wcrd,.

Das SchätM'gsprotololl. dcr Gruudl'ltchseriralt
lind die ^'izitaliou>.'l'edll!g!l!ffc lölü,en bei diesen, Gerichte
in den glwöhnlichln AmlSst>ind,n eiugesehen werdcn.

5k. f. Vezirlsamt Gurkstlo. als Gericht, am
26. September 1861.

Z. 18N. (,) Nr «26«
E d i l t.

Von dem,k, k. Vezillsamlc F e i s t y als Oelichl
wird bekannt gemacht:

Es sci über Ei»u.rsländnlß d,ö Er<kutiousfüh.
rers Franz ^>zhan von Feislrip. und d,s Erekuto,,
Iol'a,,,, KaNrlz - . I<,,^r von Grafenbrunu. die mit
Be,che.t> vom 0^ Iun i d. I . . Z. 3 l l i l . «uf den l l
d. und l l . k. Monats angeordnete erste und zweite
RealfcilbictmigStagsayung f>,r abgethan angesehen
und /-ouott zur dritten auf den 13. Nou„„ber 5. I ,
angeordneten Tagsaßung. mit Peibehalt des Ortes
und der Sluude »lud mit dcm voligen Anhange gc.
chrilten.

ss. k. Vezirköaml Flistriß, alö Gericht. a:„ U.
September 1861.

Z. 1812. ( l ) Nr. 4473.
E d i k t .

Vom l. k. Vezirlsamte Feistrih. als Gericht,
wirb hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Anflicken d<r M.>ria Veiloozd
oou Sleinbcrg. ge^» ?oŝ s Nov^l, vu!̂ <» Tum; von
GraseublUllu, wlgen scliuldige» 2:'.8 fi. 1? kr. Ü. W
c. «. 0., in die exelnlioe offsutllche Versteigernüg der,
dem ^cßtern g»hör>gell. in, Ornndbuche der Herr-
schafl Aoelsberg «>,d Urb. Nr. 378z6 vorlommendt»
N<alitat. im gerichtlich erliobencn Hchäpungöwertde von
1l!10 ft. ö. W>, gewilligtt und zur Vornahme o>r-
selben dr,i Fnlbielu:lgstag,at)!l»gen auf den 27. No«
vcmbcr 1861. auf den 8. Jänner und auf den 8. Fe>
bruar 1862, jedesmal Vormitlags »im ll Uhr in die>
ser Amtsk.inzlci mit d,m Anhange bcftimmt worden,
daß dic feilzubietend Realität nur bei der khlen ^eil'
bict»ng auch unler rein Scha'yliugöwerlhe an den
Melslbicteudell hi»tangeglb»n »ueide.

Das SchähmigöprololoU. der Grundbuchseltrakl
und die Lizüatlousbeoillgnissc können bet diesem Ge.
richte in den gewöhnlichlu Amlsstimden eingescycn
werden,

K. t. Vezirksamt F.-istrih, als Gericht, am 30.
1861.

Z. IU13. ( l ) Nr. 4!i4Ü.
E d i k t .

Von dem k. t. Äezlrksamle geiürlß, als Gericht,
wirb hiemit kund gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn Anton
Schniderschizh uou Feistrlß. geg,n den Andreas No-
val uon Grafenbruml, wegen schuldigen 493 ft. U6 kr.
ö . ' N . c. 3. c. reassumando die zur Vornahme der
mit Bescheid vom 16, Februar 1868. Nr. 771 . .,uge<
ordneten soym aber sistirlen zweiten und drillen Heil.
bietungslagsaßungen der. dlm Leßtern gehörig», >m
Grundbuche der Herrschaft Adelsberg »ul) Uib. Nr.
400 vorkommende», auf 1ä31 fl. 40 kr. bewirtheten
in Grafenbruun g,legeuen Realität die uluerlichen
Tagsaßuugen auf den 4. Dezember 1861 . und auf
deu 9 Jänner 1862. mit Veibehalt des Ortes und
der Sluude und mit dcm vorigen Anhaugc angeordnet.

Das Schayullgsprototoll. der Gruudbuchsejtrall
llnd die ^izilatiousbedingnisse lüliuen bei diesem Ge>
richle in den gewöhnlichen Amlöslunden eingesehen
werden.

K. k. Äezirksamt Feistrih, als Gericht, am 1.
^ August 1861.
2. lS l4 . ^j) ^ r . 4593

E d i k t .
Das k. k. Bezirksamt Fti>!litz, als N„icht.

macht hiemil luno:
H.rr Iodann To!uschi<i uoi, F,istritz habe un»

die Uedellragung der mit Beschlld vo,»! 5, April 0.
I . , ^ . 1932, bt!m E l^u l l» Iuyaliu ittonzhljl) von
Uiittlscmon '^ir. 36 , i»clo. schuldigen 7 l sj. 72 t l . ,
aus den 7. l. M . «ngtvdtnct gewlsentll tullcn
Realltilbielung das Ansucho, g,steUl.

Dilscmzufulge wild dic ge^elene Ueberlragung
gewilllgel, und zur Vornahme der drillen t^iralseildle'
lungölagsatzungeu auf ten 2. Dezeluder lötN mil
dem vorigln ^ilyange hilramlö dlsl>minl.

R. l . Bszirksamt Leistlitz, als Gericht, an. 4.
August !86 l .

Z. »8»H7" ( , ) " ^l i l . .^2>,.
O d i l t.

Von dcm k. t. ikezillsamle Feistrih, als U«,
richt, wird dlm ulll'lkxnllt wo lilsl-iollchen (i>,e.
gor iünch und scintn eblNsallS undclanuleu (ö«dln
uno jonsiigen liiechisnachsolglln hxm»l lminei l :

Os habe gegen sie Iol)<n» ^eich von Untlise«
mon H. :1lr. Hg, (,,, Klage ,l<i ,„»<:» ». August d,
I . , Z. l62i). »̂cl<, lörsitzung dtr im ^luncvllch«
deS GiillS Semoühof ^«ll. Urb. i)il, l9 v^rtom.
mcllde »1,ealliäl augcstrengl, woluber die Hc!g!.><zul!g
"Us dcll 3 l . I ä lM l l l8l>2, flut) l> Uhr hilig.llchlb
lnUll dl» Hvlllumazfl'lgll! deS §. 29 <Ä. O. ange
ordnet wuide.

Dessen wird dem unbelannt wo l'esind lich,
lÄlegor iUe,ch und dtsslo lbenfaUä unbel^nntc ^lr.
dcn und die soillllgcn ilicchlt'llachfolge« u»il ftem ii),i,
fatze l l iünelt, daß si< bis dahin entweder selbst zu
"scheinen, oder ltchtzeilig elllll, »Machthaber nan>.
Ya,l zu machen haben/widligens Mlt t'em ui>/,f El-
»em aufgestellten <^il-ltt"l- 2<l u<:l„lt» Ios.s Misgm
von Untcriemoi, vclyantcll wild.

K t. Bt j ' l ls^mt Zi ist l ly, als Hlucht, am ü.
Augils! j»lj<. ' ' ' '

ä. l « l « . ( , ) sir. 472U.
E d i k t .

Vom t. k. Nezirksamte Feistritz, alS Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei in der Erekl'tionssache des H,r,n I o
hann Tomschih, von F.istlilj wid,r Josef Polozhnit
P ' l j von Terpzhane. !,<:,<». schuldigen ,32 fl. 5^ lr,,
dle m,t Äesch.id vom lz . Ap,il d. I , , Z. 2N60.
auf den , i l. M . angeordnete erelutioe dritte »Ileal.
seilbielungstagsahunq auf den 5. Dezember l j js.,,
m,l V.lbehalt dcö Ortes, der Stunde und mit dem
vollgcl, Anhange liberlsagl,, worden

Wovon die Kauflustigen in dic Kenntniß gesetzt
werden.

K. k Bezirksamt F.istri^, a!S Gericht, am 9.
August «86l.

d", 'Hl7'. ( l ) ')lr. ^7?^
E d i k t .

Vom k. f. Bci'rssamte Flistritz, als Gericht,
wird hil'üil l'tlannl geiucichl:

ES sei in d,r Erskuliolltsache des Herrn Anton
Hchüiderschizh von Flistliy, wid,r Anlun Barbisch

on Podlil'or, i,l:lli. schuldigen 2>0 f l . c. ».0. , die
mit d,m 0. g. »ües leide vom 7. Mai l s«0 , Ne.
23! l , auf den l9. Scvtembel »8l>0 angeordnet qe»
wcsene, jedoch sistilte dritte R,al>eilbie!ung auf den
6. December l«6l neuellich mit dem vorigen An»
hange übertragen worden.

6 . k. Bezuks.»ml Feistrilz, als Gericht, am
l3. August l 8 6 l . ^

?7 l 8 >»! " (s) Isf^ ^777.
E d i k t ,

Vom k. k. Vezirksamte Feist.ih, als Gericht,
wird hilmlt b.k^nnl gemach! :

Herr Anton Schniderschizli von Feistlih, Zlssiv'
när detz Martus Verch von Schambije, habe um
die Reassumirung der mit d. g. Bescheide vom 5.
September >«5!1, Nr. 4»56, beim Erclulen Jakob
Vtlch von Tchamdij,, pell,, schuldigen «3 fl 70 kl,,
dew,l!ia,el gewesenen, sohin sististen Nealfeilbielungs»
tagsatzungen das llnsuchen g,st»Ut.

Dicsem Ansuchen qemaß werden die neu«rlicl>eti
3,ilbielul,gel.,gsal)una.t!l auf ben 7. D/zember l 86 l ,
auf ten !0. Jänner und den »0. Februar >862,
ledfömal VoimillagZ 9 Uhr in dieser Amlötanzlei
bestimmt

K. k. V,zill5amt Feistrih, als Gericht, am >3.
August >80>.

3 l82tt. ( l ) "9lr. 4535.
E d i k t .

Von dem k. k. Bljiiksamle Planina, als G<'
richt, wild der uub,fa»„t wo blsindlichen Sahglau»
bigelinu Maria Rigler und g!,ichialls deren unbe»
kannte Elbe,, hiermit elinnerl:

Es habe Bl<»ö Turk von MaltinSbach, wider
diesellerl dic Klage auf amorlisirte Elllarung einer
Tavularpost pr. 260 fl. 0. «. <: , in einer, >M
Orundbuche Hallerstein «ul» Rellf. Nr. 90, Ulb.
Nr. <0i vorkom'nendll, Realität, »„!) »»»»«». l0. Au»
gust 18U1, Z. ^ä.^5, hi.ramls cingebrachl, worüber
zur vldenliichen mündlichen Verhandlung die Jag«
satzung auf den 8. Jänner l862. f>ül) :) Uhr mit
dem Anhange des §. 29 a. G. O. angeordnet, und
ren Ocklaglen wegen ihles unbekannten Aufenthal,
leg der t. t. Notar Johann Rilter von Höff,rN'
Saolflld alS ^urnlnt' ull «<!>«»» alif ihlt Gelahr
ulld Kosten besttlll wurde.

Dessen werden dieselben zu d „ „ E"t< ve,staN'
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit s.ldst zu er»
scheinen, odee sich tinen andern Sachwalter zu be»
stcUri, und anher uamhaft zu machen haben, widri»
genS diese Nechtss.,cl,e mit dem aufgestelltcn Knra l^
verhandelt werden wird.

K. k. lUlzirtsamt planina, als Gericht, "5,
>0. August l8S I .

Z. l 8 2 l . " ( l ) " ?ir74ss8^
E d l k » .

Vc>:, dem k. l. Vezirtsamle Planina, als (i)t-
richt, wird hicmit bekannt:

Es sti über das Ansuchen dcs Herrn )lnto>, M^'
tschek »,'.'!> Planina. als Zsssionär der Johann vo»
Hubcnfelo'schen Mädchenstislung von Plauina. gege»
Herrn Anton Sorre vc»n Unterloilsch. wegen schulri«
gen 116!i fi. (5 M. «. « <:., reassumando in die
drille llekulivc öffentliche Vctslcignung der. dem êt)>
tsrn gehörigen, im Grundduchc '̂oilsch «n!» Nskls. Z-
186..100 <l91 voikommlüden Nealilät. im geiichllich
erhobenen Lchäpnngswerlhc von 11610 ft. O. M s,c'
williget, uüd zur Vornahme derselben die errkulwe
i5c!lbiellma.s!agsat)nng auf den 2.'!. Okiobcr l t t l i l .
Vormillags um !) Uhr im Gerichtssihe mit de>" ^ " '
hm^c bestimmt worden, daß die feilzubietende N ^ '
I»ät bei rilsrr Fsill'ietnng auch untel ^ m Schäl«
ungslpMhe en, d,„ MeiNblelendfil l'lnlangegll'sll ivlll>e.

Das Schähungsurotokoll. t><r Grlinel'uchserllalt
l'üd die l.'izi<all0!,Sbelil<gmsse sönne» bei disse'» Gt'
l i ^ , ^ in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
weldci,.

K. k.- Vszllfsamt Planiua, als Gllichl. am 8.
September 1861. > ,,, >

^i . l«^7. " ( l ) ' M . 5004.
E d i k t .

Jin Nachhange zum dießamtlich,,, Cdilte vom
30. Juni d. I . , Z 2056, wild besannt gcmacht,
caß die zweite Feilbielung der dem Jalob .^np"l
von Allvoinig gehöliqen Berglealllat »,«!) Urb. 9,
Neg, Nr. ' / , n<! Herrschaft Hlingenfels. über A"su-
cden der Erekuliouslührer und deS Erekuten als ab«
a/lha» angesehen wordrn ist, und am 3 l . Oktober
d. I , Vo,mitt.,q 9 Uhr zur drillen Feilbielung in
loco del Realität zu Allboin^ glschlitlcn wird.

K k. lUeziltSaml Nasstnsuß, alS Gencht, am
30. September »86l.


